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FACHBEREICH 7

FACHBEREICH 7: ARCHITEKTUR - LANDESPFLEGE

Im Fachbereich 7 werden die Fachhochschul-Studiengänge Architektur und Landespflege
angeboten. Forschungsarbeiten laufen in zwei Lehrgebieten der Architektur, sowie in sieben
Lehrgebieten der Landespflege.

Die zunehmend gute Laborausstattung sowie das Stützungsprogramm für die Abteilungen trägt
zu einer weiteren Verbesserung der Forschungs-Möglichkeitenbei. Gleichwohl bleibt die perso¬
nelle Situation mangels fachpraktischer Mitarbeiter angespannt.

FACHGEBIETE UND FACHVERTERETER

Grundlagen der Gestaltung Prof. Gernot Störzbach
Stadtplanung Prof. Willi Weber

Vegetationskunde Prof. Hans Böttcher

Prof. Dr. Helmut Duthweiler
Prof. Dr. Horst Wedeck

Prof. Dr. Bernd Gerken

Landschaftsökologie/
Ing-biologie /
Landschaftsplanung

Tierökologie

Freiraumplanung Prof. Dr. Holger Haag
Technung des Garten- und Prof. Dr. Prof. Dr. Udo Schmidt
Landschaftsbaus
Freilandpflanzenkunde Prof. Dr. Volkmar Seyfang
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FORSCHUNGSGEBIETE

Stadtplanung/Raumordnung

Zehntscheunen im Kreis Höxter, deren Geschichte, Umnutzung und Revitalisierung

Zehntscheunen, ortsbild- oder ensembleprägend, stellen sich an ihrem Standort meist entspre¬
chend repräsentativ dar. Die alten Hüllen von Gebäuden, die bisher nicht dem Wohnen
zugeordnet waren, sind Eckpfeiler von Großanlagen wie Klöster oder Schlösser. Vor allem sind
sie aber Eckpfeiler der Dörfer und Gemeinden. Heute sind die Zehntscheunen oftmals in einem
desolaten Zustand oder sie sind ungenutzt, aber auch wieder umgenutzt in Gebrauch. Letzteres
ist in der Baugeschichte keine Neuigkeit, denn ein Gebäuderecycling hat es immer schon
gegeben.

Ziel des Vorhabens ist neben den bau- und nutzungsgeschichtlichenAspekten eine Zustandser¬
fassung der Zehntscheunen in Westfalen. In dieser Arbeit soll zudem festgestellt werden, welche
Gemeinsamkeiten den Gebäuden zu Grunde liegen. Hierbei soll besonders berücksichtigt
werden, welche architektonischen, orts und ensembleprägenden Vorgaben vorliegen. An ausge¬
wählten Beispielen sollen Möglichkeiten der Revitalisierung alter Bausubstanz modellhaft
erarbeitet werden.

Grundlagen der Gestaltung

- Systematische Erfassung und Dokumentation von Grabmälern und Grabfiguren deutscher
Friedhöfe der Spätgründerzeit unter Berücksichtigung herausragender Standorte in der BRD,
der DDR und Berlin. Erstellung einer Typologie.

- Detaillierte Aufnahme der für die Forschungsarbeit relevanten Grabmale mit Skulpturen-
Schmuck. Untersuchungen zum gesamten technisch-gestalterischenHerstellungsprozeß und
Wert, zur Person der Künstler und Handwerker, der Bestatteten und der Hinterbliebenen sowie
zum allgemeinen Sepulkralverhalten. Einordnung in die gesellschaftlichen Zusammenhänge
und in die Kunstszene der Spätgründerzeit.

- Überlegungen zum Schutze erhaltenswerter Grabdenkmale dieser Zeit.
- Das Urheberrecht des Bildhauers; das Urmodell und die erlaubte/unerlaubte Mehrfertigung

im einzelnen und als industrielle Massenware.
- Wechselbeziehungenzwischen den deutschen Bildhauerschulen in Berlin, Dresden und Mün¬

chen sowie regionaler Schwerpunkte und die daraus resultierenden Auswirkungen auf die
Kunst der Grabfiguren.

- Dokumentarische, bildhaft-künstlerische Reproduktion und Bewertung inhaltlich und ästhe¬
tisch herausragender Grabfiguren.
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- Beitrag zum Gewässerprqjekt "Weserbergland": bildhafte, künstlerische Beispiele fauni-
stisch-ökologisch bedeutsamer Lebensräume.

Technik des Garten- und Landschaftsbaus

Planung und Beurteilung von Varianten zur landschaftsverträglichen Einbindung von Sportan¬
lagen, insbesondere Golfplätzen.

Ziel des laufenden Projekts ist die Erarbeitung von Kriterien für die Bestandsaufnahme und
Bewertung von Flächen für Sportanlagen im Hinblick auf eine landschaftsverträgliche Anlage
und Nutzung.

Das insbesondere in Kooperation mit dem Lehrgebiet Landschaftsökologie durchgeführte
Projekt umfaßt umfangreiche Bestandsaufnahmen zu Klima und Boden. Weitere Untersuchun¬
gen werden der Erfassung von Vegetation und Fauna dienen. Die laufenden Arbeiten dienen
u. a. der Ausweisung von Dauerflächen, die in der anschließenden Bauzeit und dem späteren
Betrieb geeigneter Beispiels-Anlagen langfristig auf die Entwicklung von Standort und Lebens¬
gemeinschaften hin kontrolliert werden sollen. Die Kontrollaufnahmen begleiten verschiedene
Varianten von Pflegemaßnahmen, die in den kommenden Jahren auf ihre Wirksamkeit geprüft
und nach Möglichkeit optimiert werden sollen.

Freiraumplanung (Garten- und Grünplanung)

Sanierung und Revitalisierung innerstädtischer Freiflächen unter siedlungsökologischen Ge¬
sichtspunkten.

Freiflächenplanung im ländlichen Raum, bezogen auf Vorhaben der Dorfentwicklung/Dorfer¬
neuerung.

Freiraum- und Freiflächenbedürfnis und -bedarf älterer Menschen.

Landschaftsökologie/Ingenieurbiologie

- Untersuchung der Vegetations- und Nutzungsstrukturen in Ländern mit noch häufiger tradi¬
tioneller Landnutzung und dazu rasch wachsenden Ballungsgebieten zur Kennzeichnung an-
thropogener Belastungsstufen und als Grundlagen für die Naturschutz-, und Landschafts-
sowei städtische Grünplanungen.

- Standort- und vegetationskundlicheUntersuchungengeplanter und bestehender Naturschutz¬
gebiete in Niedersachsen, insbesondere Wald-Naturschutzgebiete im Hinblick auf Abgren¬
zung, Pflege und Entwicklung.
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Landschaftsökologie/Landschaftsplanung

- Entwicklung von Methoden zur Erfassung von landschaftsökologischen Raumeinheiten
- Erarbeitung von ökologischen Grundeinheiten in der Landschaft
- Erarbeitung von ökologischen Grundeinheiten in bebauten Gebieten
- Verfahren zur Bewertung landschaftsökologischer Raumeinheiten für verschiedene Nut¬

zungsansprüche
- Bewertungsverfahren zur Beurteilung von Strukturelementen in der Landschaft als Grundla¬

ge für die Erfassung der landschaftlichen Vielfalt und des Landschaftsbildes

Freilandpflanzenkunde/Pflanzenverwendung

- Analyse von Wünschen, Ansprüchen, Nonnen und Bedingungen in bezug auf die Gestaltung
und Bepflanzung von privat nutzbaren Freiräumen unterschiedlicher sozialer Gruppen

- Untersuchungen zur längerfristigen Entwicklung von Gehölz- und Staudenpflanzungen in
- unterschiedlichen Freiraumkategorien unter verschiedenen Standort-, Pflege- und Nutzungs¬

bedingungen
- Untersuchungen zu Standortansprüchenund Standortveränderungenvon bzw. durch Pflanzen

in Innenhöfen durch systematische und längerfristige Beobachtung der wichtigsten ökologi¬
schen Prameter (Boden, Kleinklima, floristischen Entwicklung, tierökologische Bedeutung)

- Untersuchungen zur Dorferneuerung unter ökologischfloristischen und gestalterisch-ästheti¬
schen Gesichtspunkten

- Untersuchungen zu Wirts-Insekt-Beziehungen bei einheimischen und fremdländischen Gar¬
tenpflanzen auf unterschiedlich genutzten bzw. brachliegenden Freiräumen im Siedlungsbe¬
reich (Gemeinschaftsprojekt mit dem Lehrgebiet Tierökologie)

Vegetationskunde, Freilandpflanzenkunde

Anwendung vegetationskundlicher Methoden und Erkenntnisse in der Landschafts- und Frei¬
raumplanung (z. T. in enger Zusammenarbeit mit dem Lehrgebiet Tierökologie)

- Gliederung und Bewertung der Landschaft und des Siedlungsraumes mit vegetationskundli-
chen Methoden.
Unter Anwendung üblicher pflanzensoziologischer Aufnahmemethoden werden Vegeta-
tions- und Landschaftsstrukturen bestimmter Probeflächen erfaßt. Mit Hilfe von daraus
abgeleiteten "Strukturtypen" können Landschaftsteile gleicher Funktion und Wertigkeit
abgegliedert und kartiert werden. Bewertungsschlüssel erlauben eine Bewertung z. B. der
Natürlichkeit oder ökologischen Vielfalt als Grundlage für landespflegerische Planungen
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- Ruderalvegetation als Indikator für ökologische Zustände in Siedlungsgebieten.
- Erarbeitung von Pflege- und Entwicklungskonzepten für Kalkhalbtrockenrasen und wärme¬

bedürftige Waldgesellschaften.

Vegetationskundliche Grandlagenuntersuchungen

- Syntaxonomie und Synsystematik mitteleuropäischer Pflanzengesellschaften.
- Synsystematische Gliederung der Buchenwaldgesellschaften Mitteleuropas.
- Natürliche und anthropogene Vegetation Islands.

Tierökologie

- Die mögliche Brandbreite des tierökologischen Beitrags in Planung und Gestaltung der
besiedelten und unbesiedelten Landschaft in beispielhaften Projekten auszuloten und langfri¬
stig orientiert zu ihrer Umsetzung auf allen wesentlichen Ebenen der LandespflegeundNatur¬
schutzpraxis beizutragen.

- Grundlagenforschung: Habitatselektion, Blütenökologie, Populationsökologie, Angewandte
Tierökologie. Untersuchungen zur Habitatselektion und Populationsdynamik bei Wirbello¬
sen, insbesondere Libellen, Tagschmetterlingen und Laufkäfern im Hinblick auf Artenund
Biotopschutz.

" Die Untersuchungen werden z.T. in enger Zusammenarbeit mit dem Lehrgebiet Vegetations¬
kunde/Freilandpflanzenkunde durchgeführt.

Laufende Projekte

- Faunistisch-ökologische Bestandsdokumentation im Rahmen der Agrar-, Deponie- und Na¬
turschutzplanung, sowie als Beitrag zur Umweltverträglichkeitsprüfungvon Maßnahmen des
Hochwasserschutzes und des Schnellstraßenbaus.

- Erarbeitung von Schutzgebietskonzepten sowie Pflegeund Entwicklungsplanungen für Halb¬
trockenrasen und Moore (einschl. Konzeption, Durchführung und Nachuntersuchung von
Wiedervernässungsversuchen. (Gerken/Böttcher)

- Wirts-Insekt-Beziehungen bei einheimischen und fremdländischenGartenpflanzen auf unter¬
schiedlich genutzten bzw. brachliegenden Freiräumen im Siedlungsbereich. (Gerken/Bött-
cher/Seyfang) - Erarbeitung von Konzepten für und Durchführung von faunistisch-ökologi-
schen Bestandsaufnahmen als Beitrag zur Landschaftsplanung und Gestaltung außerhalb
Deutschlands (Türkei, Süd-Frankreich, Ungarn). (Gerken/Duthweiler/Böttcher)

- Modellhafte Faunistische Untersuchungen im Bereich der FlurbereinigungBrockhagen/Kreis
Gütersloh Phase I: Bestandsdokumentation (Landesamt für Agrarordnung Münster (1985 -
1987). (mit O. Barna/W. Zettelmeyer/M. Volpers/R. Hozak/P. Haupt/H. Lüty/R. Strubel/J.V.
Drigalski)
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- Konzeption und Durchführung von Faunistisch-ökologischen Begleituntersuchungen im
- Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung Hochwasserschutz (südlicher Oberrhein; Bun¬

desforschungsanstalt für Naturschutz und Landschaftsökologie,Bonn-Bad Godesberg), (mit
W. Heimer/S. Willeke/M. Volpers/C. Schubert)

- Bestandsdokumentation ausgewählter Tierartengruppen im Bereich des Fretsiek bei Herford/
Laar als Beitrag zur Umweltverträglichkeitsprüfung im Rahmen der Deponieplanung (W.
Zettelmeyer/B. Gerken (1986/87)

- Untersuchungen zur Populationsgröße und Wanderungsaktivität bei Amphibien und Libellen
(insbesondere Lestes dryas und L. sponsa) in isolierten Feuchtgebieten der Agrarlandschaft,
(mit B. Hedderich/W. Zettelmeyer (1985/86)).

- Untersuchungen zur Populationsgröße und Populationsdynamik bei Widderchen im Hinblick
auf den Isolationsgrad, die Fläche-Individuen-Beziehungund die Bedeutung von Raumstruk¬
tur und Blütenangebot, (mit K. Behm/F. Böwingloh/V.Grünwald/F.Volkmer/U. Sielaff (seit
1985))

- Untersuchungen zur Populationsgröße und der Beziehung zwischen Einzahl, Verteilung und
Anzahl der Wirtspflanzen und Flächengröße bei Maculinea-Arten im Kreis Höxter, (mit
Gerken (seit 1985))

- Untersuchungen zur Siedlungsdichte ausgewählter Singvogelarten (insbesondere Grasmük-
ken) im Hinblick auf die Ansprüche an Raum- und Vernetzungsstrukturvon Gehölzsystemen
der Agrarlandschaft, (mit K. Behm/F. Volkmer/H. Baumgarten/Uta Sielaff (seit 1986))

- Untersuchungen zu Bestand und Biotopbindung an nachtaktiven Schmetterlingen in Bachau¬
en und Wiese-Feldgehölz-Systemen des Weserberglandes, (mit S. Freundt/P. Pauschen
(1985-1987))

- Bearbeitung eines Schlüssels zur Bestimmung der Exuvien europäischer Libellen (Insecta:
Odonata). (B.Gerken/K. Sternberg (Univesrität Freiburg; seit 1987))

- Beitrag zur Zustandsanalyse der Carabidenfauna im Küstenbereich der Insel Helgoland
einschließlich der "Düne" als Beitrag zur Folgeabschätzung durch Eingriffe im Rahmen von
Küstenschutzmaßnahmen (Gastaufenthalt an der Biologischen Station Helgoland; Gerken
(1987))

- Beitrag zur Zustandsdokumentation einer Flußaue im südostfranzösichen Alpenvorland
(Haute Provence), unter Berücksichtigung der Avifauna, der Herpetofauna, sowie der
Odonaten-, Lepidopteren (Diurna)- und Carbabidenfauna. (mit O. Barna/U. Nelles/M. Vol-
pers/W. Zettelmeyer/S. Freundt/H. Baumgarten u.a. ;Feldarbeiten seit 1981, Ausarbeitung
einer Gebietsmonographie seit 1987)

- Beitrag zur Landschaftserfassung und -planung in der ägäischen Region der Türkei - am
Beispiel der beiden Wildbäche Bornova Cay und Degirmen Dere und ihrer Einzugsgebiete;
Faunistischer Teil. (J.Müller (1986/87)/Gerken/Duthweiler/Böttcher)

- Zentscheunen in Ostwestfalen (Wewer)
- Landschaftsverträgliche Einbindung von Sportanlagen (Schmidt)
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BESONDERE VERANSTALTUNGEN

In zunehmendem Maße finden in der Abteilung Höxter, vor allem im Bereich der Landespflege,
auf Einladung einzelner Dozenten oder des gesamten Studienganges Fachtagungen von Verbän¬
den, Gesellschaften und entsprechenden Fachfirmen statt.

So wurden in Höxter 1984 eine Tagung der Deutschen Gesellschaft für Moor- und Torfkunde,
1986 eine Tagung der Gesellschaft deutschsprachiger Odonatologen sowie ein Fachseminar zum
Thema Grünflächenpflege durchgeführt.

VERÖFFENTLICHUNGEN

Grundlagen der Gestaltung

Störzbach, Gernot

"Grabfiguren der Spätgründerzeit auf Wuppertaler Friedhöfen", in: "Wuppertal wiederentdeckt"
- zehn Jahre danach. Michael Metschies (HRSG), Wuppertal. Selbstverlag des bergischen
Geschichtsvereins - Abteilung Wuppertal e. V. - 1986 S. 113-127 (mit Abbildungen).

"Bemerkenswerte Grabdenkmäler auf Wuppertaler Friedhöfen" Vortrag am 25. Februar 1986,
gehalten anläßlich der Jahreshauptversammlung des Bergischen Geschichtsvereins, Abteilung
Wuppertal e. V., in Wuppertal-Elberfeld.

"Drei Grabskulpturen des Düsseldorfer Bildhauers Josef Hammerschmidt (1873-1926)", in:
"Naturstein". Ulm: Ebner. 1987 H. 7 S. 664-669

Freiraumplanung

Haag, Holger

(mit Haag,D.)
Sind Hausgärten noch ein Thema? in: Garten und Landschaft; München: Callwey. 95/1985 H. 10
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Der Garten in dörflichen Siedlungen; in: Seminarberichte des Niedersächsischen Ministeriums
für Ernährung zum Thema: Gartenformen für das Dorf und seine Neubaugebiete. Hannover:
Selbstverlag M.F.L.F.

Freiflächen für die ältere Generation: in: Architektur+Wettbewerbe. Stuttgart: Krämer. 1986 H.
128

Bodenversiegelung - einige Anmerkungen; in: Niedersachsen/Hannover. Heft 10/1986 H. 5

Garten Steinhoff in Hannover, in: Ludwig K.: Wohnräume - Hofräume. München: Callwey. 1987

Pflanzen im Garten, in: Stadtgrün im Gespräch. Informationsschrift des Niedersächsischen
Sozialministers. Hannover: Eigenverlag des Ministeriums. 1987

Landschaftsökologie/Landschaftsplanung

Wedeck, Horst

(mit Ant, H.,Stipproweit, A.)
Vegetationskundliche, floristische und faunistische Untersuchungen im Bereich der geplanten
Renautalsperre (Hochsauerland/Westfalen). In: Dt. Rat. f. Landespflege, H. 43, 261-265
(Ausgabe 1985).

(Mitautor) in: Deutscher Rat für Landespflege: Landschaftsplanung - Erfahrungen mit dem
neuen Naturschutzrecht - Stellungnahme. Schriftreihe Dt. Rat f. Landespflege, H 45, 401-442
(Ausgabe 1985)

(mit Voss, J.)
Bedeutung landschaftsökologischer Grundlagen für die Planung eines Botanischen Gartens in:
Landschaft und Stadt. Stuttgart. Ulmer. 18/1986

Vegetationskunde/Freilandpflanzenkunde

Böttcher, Hans

Wald-Naturschutzgebiet oder Naturwaldzelle ein neuartiger Naturschutzkonflikt? in: Egge-
Weser. Höxter. 1985 H.3 S. 62-67
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Aus dem Lehrgebiet Vegetationskunde der Universität-GHPaderborn, Abt. Höxter (2. Bericht).in:
Egge-Weser. Höxter. 1985 H.3 S. 78-80

Die Vegetationsverhältnisse im Naturschutzgebiet "Stemmbruch" zwischen Stelle und Maschen
(Landkreis Harburg) vor dem Autobahnbau. In: Naturwissenschaftlicher Verein für das Fürstbi¬
stum Lüneburg/Jahrbuch. Lüneburg. 37/1985 S. 141-160

(mit Tüllmann, Gisela)
Synanthropic Vegetation and structure of urban Subsystems, in: Les Vegctations nitrophiles et
anthropogenes. Berlin: Cramer. 1985 S. 481-523 = Colloques Phytosociologiques

Aus dem Lehrgebiet Vegetationskunde der Universität-GHPaderborn, Abt. Höxter (3. Bericht),
in: Egge-Weser. Höxter. 1986 H.3 S. 177-184

Das Kleine Liebesgras (Eragrostis minor Host) auf dem Hochschulgelände in Höxter, in: Egge-
Weser. Höxter. 1986 H. 3 S. 195-200

(mit Tüllmann, Gisela)
Pflanzengesellschaften als Bioindikatoren in der Siedlungsökologie, in: Universität-GH-Pader¬
born, Abt. Höxter, Studiengang Landespflege (ed.): Siedlungsökologie. Vortr. Disk. Höxteraner
Studientag. Höxter. 1984 S. 3-29 Höxter

(mit Smolis, M.)
Ein bisher unbekanntes Vorkommen der Trollblume (Trollius europaeus L.) bei Borgentreich,
Kreis Höxter, in: Egge-Weser. Höxter. 1987 H. 4 S. 83-86

Tierökologie

Gerken, Bernd

Zonationszönosen bodenlebender Käfer der Oberrhein-Niederung: Spiegel der Wandlung einer
Stromauenlandschaft; Deutsche Gesellschaft für allgemeine und angewandte Entomologie/
Mitteilungen. Bremen. 1985 H. 4 S. 443-446

(mit Bama, O.)
Uferbewohnende Laufkäfer (Coleoptera: Carbidae) im Weserbergland (Kreise Höxter und
Holzminden); Egge-Weser 4 (1), 45-61 (1987)

(mit Zettelmeyer, W.)
Populationsökologische Studien an Libellen als Beitrag zum Artenschutz - mit einem Nachweis
von Lestes dryas KIRBY im Kreis Höxter; in: Egge-Weser. Höxter. 3/1985 H. 4 S. 1-9
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Smolis, M.

(mit Gerken, B.)
Zur Frage der Populationsgröße und der intrapopularen Mobilität von tagfliegenden Schmetter¬
lingen, untersucht am Beispiel der Zygaenidenarten (Lepidoptera: Zygaenidae) eines Halbtrok-
kenrasens; Decheniana/Bonn. 140/1987 S. 102-117

Volpers, M.

(mit Zettelmeyer, W.)
Heuschrecken im Westerbergland - ein Aufruf zur Mitarbeit an der geplanten Heuschrecken-
Kartierung; Veröff. Naturk. Ver. Egge-Weser (Höxter) 4 (1/2), 1-8 (1987)

Zettelmeyer,W.

Populationsökologische Untersuchungen an der Kleinlibelle Lestes sponsa HANS, in einem
Moorgebiet der Egge, Nordrhein-Westfalen - Ein Beitrag zur Bestandsdokumentation im
Hinblick auf eine geplante Wiedervernässung; in: Telma/Hannover. 16/1986 S. 113-130
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